
            [image: ]
        

Der
Hund


Im Salon eines Freundes hatten wir über die Seelenwanderung
gesprochen. Die Liebhaber der Theorie vermochten untereinander in
betreff einer besonderen Frage zu keiner Einigung zu gelangen. Es
handelte sich um die Neigung, die jemand den Seelen sittlich
niedrigstehender Menschen zugeschrieben hatte, auf Tiere
überzugehen. Das Gespräch verlor sich mehr und mehr in
Allgemeinheiten, und ein Skeptiker glaubte es zu beendigen, indem
er bemerkte: „Sie werden niemals greifbare Beweise für eine Theorie
beibringen in einem Lande, wo diese Theorie nicht gestaltenreich in
der Volksseele lebt. Denn der Glaube schafft erst die Tatsachen.“



Hier unterbrach ihn die rauhe, ruckweis losgeeiste Stimme des alten
Colonel Fastins.



„Kann sein, daß Sie recht haben. Wenigstens glaube ich, daß hier in
Europa manche Vorkommnisse undenkbar sind, über die ich mich in
Indien nicht weiter verwundert habe.“
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HEINRICH MANN

Luiz Heinrich Mann (1871-1950) war ein deutscher Schriftsteller
und der dltere Bruder von Thomas Mann. Ab 1930 war Heinrich
Mann Président der Sektion fir Dichtkunst der Preussischen
Akademie der Kiinste, aus der er 1933 nach der Machtergreifung
der Nationalsozialisten ausgeschlossen wurde. Mann, der bis
dahin meist in Miinchen gelebt hatte, emigrierte zundchst nach
Frankreich, dann in die USA. Die Frithwerke sind oft beissende
Satiren auf burgerliche Scheinmoral. Mann analysierte in den
folgenden Werken die autoritéren Strukturen des Deutschen
Kaiserreichs im Zeitalter des Wilhelminismus. Er tendierte schon
sehr frith zur Demokratie, stellte sich von Beginn dem Ersten
Weltkrieg und frithzeitig dem Nationalsozialismus entgegen,
dessen Anhdénger Manns Werke &ffentlich verbrannten.
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